
Sportverband Bad Honnef e.V. 
Vertretung der Vereine für den Sport in Bad Honnef 
 
 

 

Protokoll der Vorstandssitzung am 12.10.2026, 19.00 Uhr, 
im Rathaus Bad Honnef, Raum Rhöndorf 

zusätzlich als ZOOM-Meeting 
 

Anwesend: Marita Weinberg, Inga Kurrat (Stadtverwaltung), Jens Raabe, Dirk Poppe, 
Robert Heil (Protokoll) 

Entschuldigt: Marie-José Püllen, Anke Müller, Fabian Bornheim 

Gäste: Marcus Perzborn (ATV), Ralf Wagner (St. Hubertus-Schützen, Rhöndorf), 
Volker Schultheis (St. Hubertus Schützenverein AE), Stefan Wallbröhl (St. 
Sebastianus SBR), via ZOOM: Stephan Gamm (WSVH), Thomas Niehaus 
(TC Rot Weiß), Daniela Birkelbach (TVE), Jörg Franz (interessierter Bürger) 

Sitzungsende: 20:15 Uhr 
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Vor Eintritt in die Tagesordnung: 

Wegen der angesetzten Fraktionssitzungen, deren Stattfinden dem svb nicht bekannt war, 
musste kurzfristig (d.h. 10 Minuten vor der Sitzung) ein neuer Sitzungsraum gefunden werden. 
Daher konnten die bekannten Einwahldaten für ZOOM nicht genutzt werden. 
Robert konnte noch schnell aus dem Rathaus eine E-Mail an die Vereine mit neuen Einwahlda-
ten absetzen, die erwartungsgemäß sicherlich nicht mehr alle Adressaten rechtzeitig erreicht 
hat. Hierfür bitten wir um Entschuldigung. 

 

TOP 1  Begrüßung 

Marita begrüßt die im Rathaus Teilnehmenden, sowie die weiteren Gäste, die 

über ZOOM teilnehmen. 

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Vorstandssitzung vom 07.09.2026 

Das Protokoll der Vorstandssitzung vom 07.09.2026 wird einstimmig genehmigt. 

TOP 3 Demission von Fabian Bornheim als Sportabzeichen-Stützpunktleiter 

Am 30. September teilte Fabian Robert telefonisch mit, dass er sich voraussicht-
lich vom Posten des Sportabzeichen-Stützpunktleiters zurückziehen möchte. 
Robert bat ihn, sich die Angelegenheit doch nochmals zu überlegen, insbeson-
dere im Hinblick darauf, dass er das Amt ja erst zu Beginn dieses Jahres angetre-
ten hat. 
Am Montag, dem 5. Oktober hat Fabian dann schriftlich seinen endgültigen Ent-
schluss, sein Amt aufzugeben, dem Vorstand mitgeteilt. 
Somit müssen wir nun erneut auf die Suche nach einer Person gehen, die dieses 
Amt für Bad Honnef ausüben möchte. 
Hierzu wird auf der svb-Webseite eine Ausschreibung, die auch die Aufgabenbe-
schreibung enthält, veröffentlicht. 
Matrita fielen spontan 2 Personen ein, die sie ansprechen wird. 
Gleichwohl appelliert der Vorstand an alle Vereine, in ihren Reihen Werbung für 
dieses Ehrenamt zu machen und bei Erfolg den svb-Vorstand zu kontaktieren. 

TOP 4 Sachstand Menzenberger Stadion und Container-Belegung 

Am vergangenen Dienstag fand im Rahmen einer Teilabnahme unter Beteiligung 
von Robert eine Begehung des Stadions statt. Hierbei konnten einige Fragen, die 
an den svb und die Stadt herangetragen wurden, geklärt werden. 
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• Die Beregnungsanlage wird Ende Oktober/Anfang November winterfest 

gemacht (geleert und ausgeblasen) und erst wieder im Frühjahr in Betrieb 
genommen. Dann wird sie auch neu kalibriert, sodass auch nur noch das 
Rasenspielfeld und nicht die Laufbahn, bzw. das Weitsprung- und Kugel-
stoßfeld, bewässert werden. Die Bewässerung soll zudem nur außerhalb 
der "Öffnungszeiten" vorgenommen werden, damit der Spiel- und Trai-
ningsbetrieb nicht eingeschränkt wird. 

• Die Stadionbeleuchtung soll in der 43. KW in Betrieb genommen und die 
Hausmeister in die Programmierung eingewiesen werden. 
Die das Stadion nutzenden Vereine werden gebeten, dem svb mitzuteilen 
ab und bis wann (Uhrzeit) die Lichtanlage für welche Bereiche benötigt 
wird, damit eine entsprechende Programmierung vorgenommen werden 
kann. 

• Derzeit ist der Zugang zum Stadion und des Innenraums durch die Öff-
nung der Schließanlage am Kassenhäuschen und den Toren im Stadion-
rund zwischen 08:00 und 21 :00 Uhr gewährleistet. 
Dennoch sollen Schlüssel für die Zugangstore neben den Schulen an die 
Vereine, die das Stadion nutzen, ausgegeben werden. 
Die Koordinierung mit der Stadt übernimmt der svb. Bitte nur dorthin die 
Schlüsselwünsche übermitteln! 
Wegen der begrenzten Schlüsselzahl ist die Ausgabe je Verein auf einen 
Satz beschränkt! 

• Für den Kugelstoßring am gepflasterten Bereich und dem Diskuswurfring 
werden Abdeckungen beschafft, die nach Trockenlegung und Säuberung 
der Ringe eine vernünftige Instandhaltung gewährleisten sollen. Diese Ab-
deckungen sollen nur für Wettkämpfe und Trainingseinheiten unter Betei-
ligung von qualifizierten Übungsleitungen entfernt werden dürfen. 

• Für die Weitsprunggrube wird ebenfalls eine Abdeckung (Netz) beschafft, 
die für eine lange Lebensdauer der Anlage sorgen soll. Diese Abdeckung 
soll nur während der Nutzung der Weitsprunganlage durch Schulen und 
Vereine abgenommen und nach Gebrauch sofort wieder über der Grube 
ausgebracht werden. 

• Das Stadion wird keine Beschallungsanlage erhalten. Sofern bei Fußball-
spielen oder Sportfesten nicht auf eine Stadionansage verzichtet werden 
kann, obliegt es dem jeweiligen ausrichtenden Verein eine mobile Anlage 
zu mieten oder zu erwerben. 

• Die Dragons, der LV und der ATV werden dringlichst gebeten, 
a) dem svb mitzuteilen, welche Sportgeräte und -utensilien, die zur Stadi-
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onausstattung gehören, sich in den von ihnen genutzten Containern befin-
den (z.B. Besen, Rechen, Sandschieber, Abzieher, Kugeln, Speere, Hür-
den, etc.). 

• Ferner werden alle das Stadion nutzenden Vereine gebeten, dem svb mit-
zuteilen, welche Materialien zur Wettkampfausübung von der Stadt noch 
neu angeschafft werden müssen. Diese Gegenstände werden dann in das 
Stadioninventar aufgenommen und stehen somit allen Benutzern zur Ver-
fügung. Bestimmte Nutzungsbedingungen werden entsprechend zeitnah 
definiert. 

• Die Unterbringung, bzw. Einlagerung der Sportgegenstände des TVE, die 
sich noch im abzureißenden Altbau befinden, konnte von Robert im Ein-
vernehmen mit der Stadt und dem HFV geklärt werden. Der TVE kann 
seine Gerätschaften in der rechten Hälfte des rechten Containers der An-
lage am Stadionrund vorläufig unterbringen (die linke Hälfte steht dem 
HFV zur Verfügung). Im Laufe des Winterhalbjahres muss noch geklärt 
werden, inwieweit es bei dieser Regelung bleiben kann. Hierzu erfolgt 
noch ein gesondertes Schreiben an die die Container nutzenden Vereine. 
 
Generell bitten sowohl svb wie auch die Stadt, dass die Vereine in allen, 
die Sportstätten betreffenden Angelegenheiten zunächst die Geschäfts-
stelle des svb kontaktiert wird. Vor dort aus werden die Anliegen unmittel-
bar an die zuständigen Fachbereiche weitergeleitet. 
Hierdurch soll vermieden werden, dass eine Vielzahl von öfters auch 
gleichlautenden Anliegen an die unterschiedlichsten Fachbereiche ge-
sandt werden. 
Die Vereine werden gebeten, jeweils eine dem jeweiligen Vorstand gegen-
über verantwortliche Ansprechperson (mitsamt den zugehörigen Kontakt-
daten) dem svb zu benennen. 

TOP 5 Beteiligung des svb am Vorhaben "Lebenslange Präventionskette" 

In der vergangenen Woche nahm Robert auf persönliche Einladung an einem ers-
ten Gespräch zur Gründung eines Netzwerks zur Etablierung einer "lebenslangen 
Präventionskette" in Bad Honnef unter der Leitung von Frau Prof. Dr. Claudia 
Solzbacher teil. 
Dieses Gespräch diente in der Hauptsache dazu, Robert in seiner Funktion als 
Geschäftsführer des svb als Mitglied im noch zu gründenden Koordinierungsrat 
zu gewinnen, wo er, neben anderen Persönlichkeiten u.a. als Multiplikator fun-
gieren soll. 
Robert hat seine Teilnahme zugesagt und wird über weitere Aktivitäten berichten. 
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TOP 6 Ergebnisse der "sportmotorischen Testungen" von Grundschulkindern der 2. und 

4. Klassen in Bad Honnef 

An den Testungen, die 2019 begannen und 2021 hätten beendet sein sollen, aber 
durch die Corona-Krise unterbrochen wurden, nahmen von den Bad Honnefer 
Grundschulen die Theodor-Weinz-, die die St. Martinus- und die Löwenburg-
schule mit den Teilen Rhöndorf und Rommersdorfer Str. teil. 
Bei den Testungen wurden 5 Bereiche getestet: 
Kraft (Liegestütze, Sit-ups, Standweitsprung) 
Schnelligkeit (20m Sprint) 
Koordination (Hin- und Her Springen, Einbeinstand) 
Beweglichkeit (Rumpfbeuge) 
Ausdauer (6-Minuten-Lauf) 
Ferner musste noch ein Fragebogen ausgefüllt werden, der Angaben zur 
Schwimmfähigkeit, Körpergewicht und Vereinsbindung enthielt. 
In der Gruppe T0 (2. Klassen) nahmen 140 Kinder teil, in der Gruppe T1 (4. Klas-
sen waren es 3 Jahre nach dem ersten Test 136 Kinder, von denen 115 Kinder im 
Re-Test waren. 
Die Ergebnisse der Testungen wurden in 5 Leistungsklassen eingeteilt (LK1 - total 
unsportlich bis LK5 -"Sportskanone"). 
Für Bad Honnef ist positiv anzumerken, dass der Anteil der Schüler:innen in den 
besten Leistungsklassen 4 und 5 bei 55,1 % liegt. Auf die LK 5 entfielen allein 
schon 22,5 %. Der Anteil der Kinder in den schlechtesten Leistungsklassen 1 und 
2 liegt bei 20,0 % und damit leicht über dem Kreisniveau.  
Aus den Testergebnissen wurden für die Leistungsklassen Durchschnittwerte er-
rechnet, sodass sich für die Schulen folgende Auswertung ergeben hat: 
Löwenburgschule Rhöndorf = 4,00 
Theodor Weinz-Schule = 3,79 
St. Martinus-Schule = 3,36 
Löwenburgschule Rommersdorfer Str. = 3,10 
Der Kreisdurchschnitt liegt bei 3,30, sodass 3 Schulen über dem Kreismittel lie-
gen. Bad Honnef insgesamt bei 3,50. 
Bei der Vereinsbindung liegt Bad Honnef mit 75,7 % ebenfalls über dem Kreis-
schnitt mit 68,4 %. 
Die Übergewichtsrate liegt in Bad Honnef bei 14,7 %; im Kreis bei 18,3 %. 
 
Im gesamten Rhein-Sieg-Kreis nahmen insgesamt 92 Schulen teil. In der Gruppe 
T0 wurden 4.885 Kinder, in der Gruppe T1 4.227 Kinder getestet. In der Gruppe T1 
hatten 3.349 Kinder einen Re-Test, hatten also schon in der Gruppe T0 teilge-
nommen. 
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Bei der Schwimmfähigkeit (Seepferdchen) konnte zwischen Klassen 2 und 4 ein 
Anstieg um 24,7 % auf 85,8 % und in der Gruppe "Sicher Schwimmfähig" 
(Bronze/Silber/Gold) ein Anstieg von 28,2 % auf 47,7 % verzeichnet werden. Hier 
bleibt innerhalb der zwei Jahrgangsstufen festzuhalten, dass sich die allgemeine 
Schwimmfähigkeit signifikant verbessert hat, obwohl immer weniger Schwimm-
hallen bestehen. Insgesamt liegt die Schwimmfähigkeit sogar über dem Bundes-
durchschnitt! 
Dies trifft ebenso auf die Vereinsbindung zu. So sind z.B. 70,9 % der Kinder in 
Klasse 4 mit Re-Test Mitglied in einem Sportverein. Heißt aber auch, dass jedes 
dritte Kind ohne Vereinsanbindung bleibt. 
Ein Problem bedeutet die Gewichtsentwicklung: 
waren in der Kontrollgruppe T0 (Klasse 2) noch 13 % übergewichtig, stieg die Pro-
zentzahl in der Gruppe T1 (Klasse 4) auf 18,3 %, nahm also um 5,3 Prozentpunkte 
zu. 
Besonders signifikant ist die Bedeutung von Übergewicht in den definierten Leis-
tungsklassen. In LK1 sind 53,6 der Kinder übergewichtig, in LK2 noch 32,8 %, in 
LK3 18,4 % in LK 4 11,7 % und in LK5 lediglich 4,8 %. 
Insbesondere eine dauerhafte Vereinsbindung hat einen überaus positiven Ein-
fluss auf die Entwicklung in Richtung Normalgewicht. Dies lässt sich durch die 
Betrachtung des Aufstiegs von LK1 in LK3 besonders gut beobachten: 
keine Vereinsbindung = 28,4 % 
Eintritt in Verein = 40,8 % 
bereits seit LK1im Verein = 45,2 %. 
Daraus ergeben sich folgende Handlungsfelder: 
beim BMI = Risikogruppen erkennen, 
beim Verein = Kooperationen und ÜL-Qualifikationen fördern, 
beim Schwimmen = Sicheres Schwimmen (Gold/Silber/Bronze) als Zielvorgabe, 
sowie leistungsschwache Kinder stärken und motivieren. 

TOP 7 Termine 

27.10.2026, 19:00 Uhr Stadt: Runder Tisch der Vereine (Ort: Rathaus Bad 
Honnef, Ratssaal) 

09.11.2026, 19:00 Uhr svb: Vorstandssitzung (Ort: Rathaus Bad Honnef, 
Raum Aegidienberg, Zi. 104) 

14.12.2026, 19:00 Uhr svb: Vorstandssitzung (Ort: Rathaus Bad Honnef, 
Raum Aegidienberg, Zi. 104) 

31.12.2026 Fristablauf Anmeldung zur Sportlerehrung 
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TOP 8 Verschiedenes  

- Robert hat im Laufe der letzten Wochen mit dem FB Stadtgrün und Umwelt 
die Rahmenbedingungen für die Anbringung und Platzierung von Werbeban-
den im Menzenberger Stadion abgestimmt und entsprechende Vertragsent-
würfe gefertigt. 
Die Werbebanden sind wie folgt spezifiziert: 
3 bis 4 mm starke Kunststofftafel(n) mit den Maßen von je 240 cm (b) x 100 bis 
max. 190 cm (h). 
Die Platzierung der Werbetafel(n) muss an den gegenüber der Tribüne befind-
lichen Ballschutzgittern, beidseits der Trainerbänke, im oberen Bereich zwi-
schen 200 cm und 400 cm Höhe, erfolgen. 
Die Anbringung der Werbeträger ist ausschließlich mit Kunststoffbefestigun-
gen gestattet. Ist dies nicht möglich, muss die alternative Befestigungsart mit 
dem svb und der Stadt Bad Honnef, Fachdienst Stadtgrün und Umwelt abge-
stimmt werden. 
Interessierte, das Stadion nutzende Vereine, können entsprechende Ver-
tragsvordrucke von der svb Geschäftsstelle erhalten. 
 

- Jens erkundigt sich, ob es hinsichtlich der Umsetzung der Aegidienberger 
Sportbox Fortschritte gibt. 
Robert muss dies leider verneinen; auch ein Schreiben an den Bürgermeister 
hat bislang keine Reaktion gezeigt. 
Letzter Stand der Dinge ist wohl, dass sich Bauhof, bzw. Tiefbauamt nicht in 
der Lage sehen, eine Gründung für die Box zu errichten. 
Aus dem Kreis der anwesenden Vereine kommt die Anregung, die Gründung 
in Eigenleistung, bspw. durch eine Sachspende eines Bauunternehmers, 
nach Genehmigung durch die Stadt, zu errichten. 
Dies müsste beizeiten abgeklärt werden. 
 

 
Nichtöffentlicher Teil 

TOP 9 Verschiedenes 

- keine Beiträge 
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